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Eine nette kleine  
Geschichte 

 
 

Liebe Angehörige des Pfarrverbands, 
könnt ihr Freude im Leben finden?  
 

Am Rande der Kirchdorfer Kirche steht 
eine alte Bank. Der Lack ist rissig, sie 
ist leicht gekippt, lockt aber trotzdem 
zum Hinsetzen und Verweilen ein. Ich 
bin viele Male an ihr vorbeigegangen, in 
Eile, mit Sorgen im Kopf – und ich habe 
die Bank nicht einmal bemerkt. Eines 
Tages aber setzte ich mich darauf, und 
dann passierte es: Das Sonnenlicht 
drang durch das Laub, ein Vogel pfiff 
auf einem Ast in der Nähe, und ein uner-
klärlicher Friede kam über mich. An 
diesem Tag geschah nichts Besonderes – 
ich hatte nur Augen, um das Gute zu 
sehen, das schon immer da gewesen 
war.  
 

Freude ist oft nicht laut, sie ist kein Feu-
erwerk. Sie ist eher eine sanfte Melodie, 
die wir nur hören, wenn wir still sind. 
Wie ein Glas reines Wasser für einen 
durstigen Wanderer – einfach, aber le-
bensrettend. Auch der heutige Tag ist 
voll von solchen stillen Gaben. Ein 
freundliches Wort, der Duft des Mor-
genkaffees, ein Lächeln auf der Straße, 
eine Erinnerung, die Wärme bringt. Al-
les, was Sie tun müssen, ist, einen Mo-
ment innezuhalten, im Augenblick zu 
verweilen.  
 

Die Freude stellt sich nicht immer von 
selbst ein. Manchmal muss man sie wie 
eine Perle in der Tiefe suchen. Ein ande-
res Mal steht sie vor dir, du musst sie 
nur bemerken. Es gibt Zeiten, da muss 
man die Freude in sich selbst herauskit-
zeln – mit einem dankbaren Gedanken, 
ein wenig Mut, die Welt und die Schöp-
fung zu bestaunen.  

 
 
 
 
 
Fragen Sie sich heute: "Wo kann ich an 
diesem Tag Freude finden?" Warten Sie 
nicht auf den perfekten Moment, son-
dern suchen Sie die Freude im Alltägli-
chen, im Licht, das durch die Ritzen 
dringt. Denn das vielleicht größte Ge-
schenk liegt nicht in den großen Dingen, 
sondern in den kleinen.  

 

EIN PAAR FRAGEN  
AN UNS SELBST:  

 

• Wann habe ich das letzte Mal echte 
Freude in einem einfachen, alltäglichen 
Moment verspürt?  
• Was habe ich heute vielleicht nicht 
wahrgenommen, obwohl es eine Quelle 
der Freude hätte sein können?  
• Welcher Gedanke oder welche Ge-
wohnheit hindert mich daran, die Ge-
schenke des Alltags zu sehen?  
• Was wäre, wenn ich nicht nach voll-
kommenem Glück suche, sondern mich 
von den kleinen Freuden finden lasse?  
 

Gott! Danke für den heutigen Tag – 
nicht wegen seiner Perfektion, sondern 
weil er ein Geschenk ist. Hilf mir, nicht 
nur zu überleben, sondern auch das Gute 
an diesem Tag zu sehen: in einem Blick, 
in einem Geruch, in einer ruhigen Minu-
te, in einem sanften Wort. Mach mein 
Herz wach für die Freude und lehre 
mich, dankbar für die kleinen Dinge zu 
sein. Denn ich weiß, dass diejenigen, die 
sich über diese vermeintlich kleinen 
Dinge freuen können, reich beschenkt 
werden.  
 

Gottes Segen 
Euer Pfarrer János Kovács 
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Alle Wege führen 
nach Rom IV 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Im letzten Pfarrbrief war noch vom 
verstorbenen Papst Franziskus die Re-
de. Nicht nur die allgegenwärtigen 
Rom-Touristen, auch wir alle warteten 
gespannt auf das Ergebnis des Konkla-
ve, das seinen Nachfolger wählen soll-
te. Als dann am 8. Mai dieses Jahres 
der Ruf „Habemus Papam“ ertönte, war 
es gewiss, dass auch dieses Mal viele 
der Weg nach Rom geführt hatte, aber 
nur einer als Papst dort bleiben würde. 
Zum wiederholten Mal bestätigte sich 
der Satz: „Wer als Favorit für das Papst
-Amt ins Konklave hineingeht, kommt 
als Kardinal wieder heraus“. 
 

Der jetzige Papst Leo XIV., mit bürger-
lichem Namen Robert Francis Prevost, 
ist auf seinem Weg in Rom angekom-
men, auch wenn das schon zwei Jahre 

zurückliegt. Er wurde näm-
lich von Papst Franziskus 
2023 von Peru weg zum Prä-
fekten des Dikasteriums für 
die Bischöfe mit Sitz in Rom ernannt 
(Man kann sich darunter so etwas wie 
ein Ministerium oder eine Behörde des 
Vatikan vorstellen mit einem Minister 
an der Spitze.). In dieser Eigenschaft 
hatte ihn Papst Franziskus 2023 zum 
Kardinal ernannt. Somit war er beim 
jetzigen Konklave selbst einer der 133 
wahlberechtigten Kardinäle. Diese Er-
nennung war zweifellos ein großer 
Vertrauensbeweis. Eine weitere folgte: 
die zum Präsidenten der Päpstlichen 
Kommission für Lateinamerika. 
Damit ist auf dem Stuhl Petri ein Ame-
rikaner angelangt, der nicht nur für den 
Süden steht, sondern für das ganze 
Amerika, denn Papst Leo XIV. kam als 
Robert Francis Prevost in Chicago, 
Illinois, USA, zur Welt. Aus seinem 
Orden der Augustiner heraus wurde er 
2014 zum Apostolischen Administrator 
der Diözese Chiclayo (klingt so ähnlich 
wie Chicago) in Peru ernannt und im 
Jahr darauf zu deren Bischof geweiht. 
Ebenfalls 2015 nahm er zusätzlich zu 
der US-amerikanischen auch die perua-
nische Staatsbürgerschaft an. Noch 
einmal ein Jahrzehnt zurück, zwischen 
2001 und 2013, hatte er das Amt des 
Generalpriors des weltweiten Augusti-
ner-Ordens mit Sitz in Rom inne, also 
auch damals schon hatte ihn der Weg 
nach Rom geführt. 
Der riesige amerikanische Kontinent ist 
damit in der Weltkirche gut vertreten. 
Der frisch gewählte Papst, der sich für 
den Namen Leo entschied, kennt sich 
aber nicht nur dort jenseits des Atlan-
tiks aus, sondern auf allen Kontinenten, 
denn der Augustiner-Orden ist weltweit 
niedergelassen. In unserer speziellen 
Nachbarschaft steht hierfür das Stift 
Reichersberg. Außerdem spricht der 
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neue Papst fließend fünf Sprachen und 
hat vor seinem Eintritt in den Orden 
bereits ein Mathematik-Studium abge-
schlossen, womit er logisches Denkver-
mögen bewiesen hat. Das und die lang-
jährige bisher ausgeübte Führungsver-
antwortung unter den Bischöfen sowie 
an der Spitze einer Ordensgemein-
schaft, die auf einen der vier Kirchen-
lehrer gründet, qualifiziert ihn für viele 
Aufgaben. 
 

Jetzt ist und bleibt es die Herausforde-
rung des Oberhirten auf dem Stuhl Pet-
ri, nicht nur den amerikanischen Konti-
nent zusammenzuführen, sondern die 
ganze Weltkirche, die ja in gleicher 
Weise durch Gegensätze gekennzeich-
net ist. Papst Leo hat hierfür schon gute 
Worte gefunden und kann auch keinem 
„Lager“ zugeordnet werden. Während 
ihn schon manche als Anti-Trump beti-
teln, sehen ihn andere realistischer als 
„über Trump und Anti-Trump ste-
hend“. Mit anderen Worten: Der Papst 
wird nicht in der Haltung eines Politi-
kers auftreten, sondern als Hirte, der 
seine anvertrauten „Schafe“ weidet. 
Dem entsprechend waren seine ersten 
Gebete und Ansprachen. Er suchte 
nicht nur das Grabmal seines Vorgän-
gers in der Basilika Santa Maria Mag-
giore auf, sondern betete auch in den 
Grotten des Petersdoms an den Grable-
gen aller Päpste seines Lebensalters, 
angefangen von Pius XII. bis zu Bene-
dikt XVI. Ganz besonders wichtig ist 
dem Papst der Aufruf, ja die Beschwö-
rung des Friedens, den nicht nur die 
Welt dringend nötig hat, sondern auch 
gewiss jeder einzelne von uns. 
Es konnte nicht ausbleiben, dass bei 
den zu Beginn des Pontifikats gesetzten 
ausgleichenden Worten viel Lob zu 
hören war, für den Papst, teilweise so-
gar für die katholische Kirche. Es hat 
uns bei all der Kritik, die Tag für Tag 

© Grafiken: image-pfarrbriefdienst 

und Jahr für Jahr auf uns herniederpras-
selt, einmal gut getan, dass von interes-
sierter weltlicher Seite positiv über das 
Konklave und auch den neuen Papst 
gesprochen wurde. Es ist zwar eine 
Demokratie nur des kleinen Kreises, 
aber wäre es besser verlaufen, wenn 
mehr als 1 Milliarde Katholiken in der 
ganzen Welt über den Papst abge-
stimmt hätte?  
Überraschungen bei der Papstwahl gab 
es schon einige Male. Dieses Mal 
konnte ich den kirchlichen und sonsti-
gen Schriften keinen einzigen Tipp auf 
den Kardinal Prevost entnehmen, selbst 
kirchliche Insider waren überrascht. 
Was die Überraschungen betrifft, sei 
besonders an das zweite Konklave des 
Jahres 1978 erinnert, als die wartenden 
Zuhörer auf dem Petersplatz verwun-
dert murmelten: „Was? Wojtyla? Wer 
soll das sein?“ Dann wurde es aber ein 
großartiges Pontifikat. Hoffen und be-
ten wir, dass es dieses Mal wieder so 
kommt, zumal der jetzige Oberhirte 
erst im siebten Lebensjahrzehnt steht. 
So wie es jetzt ausschaut, hat bei der 
Wahl tatsächlich der Hl. Geist mitge-
wirkt.   

Hans Gerhard Steger 
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Sonntag, 22.6.  12. SONNTAG IM JAHRESKREIS  
  9:00 Kirchdorf  Festlicher Pfarrgottesdienst zu Ehren Christi im Sakrament  
   musik. gest. v. d. Kirchdorfer Musikanten und der Schola FloReJoSa 
  anschl.  Fronleichnamsprozession nach Dobl: 
   Hauptstraße - Altar 1: „Edmüller-Kapelle“ - Mühlweg -  
   Altar 2: Ecke Mühlweg/Grafen-v.-Berchem-Str. - 
   Grafen-v.-Berchem-Str. - Schulstraße -  
   Altar 3: Inntal-Mittelschule - Hauptstraße -  
   Altar 4: Kriegergedächtniskapelle - Schlusssegen i. d. Pfk. 

 
 
 
 

Dienstag, 24.6.  HOCHFEST DER GEBURT DES HL. JOHANNES DES TÄUFERS 
19:00 Julbach  Hl. Messe anschl. eucharistische Anbetung bis 20 Uhr  
   

Mittwoch, 25.6.  der 12. Woche im Jahreskreis 
19:00 Seibersdorf  Hl. Messe  
   

 
 
Donnerstag, 26.6.  der 12. Woche im Jahreskreis 
19:00 Kirchdorf  Hl. Messe  
   

Pfarrbrief Pfarrverband Kirchdorf a. Inn | Gottesdienstordnung 

vom 22.6. bis 3.8.2025 

Grundsätzlich ist an Sonn- und Festtagen (Vorabend) die Kollekte für die                               
jeweilige Pfarrkirchenstiftung. Ausnahmen sind angegeben. → 
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Sonntag, 29.6.  HL. PETRUS UND HL. PAULUS  
10:30 Kirchdorf  Familiengottesdienst → für den ganzen Pfarrverband 
   musikalisch gest. vom Kinder- und Jugendchor  
   

anschl.  Pfarrfest am Pfarrzentrum St. Konrad Kirchdorf 
 
Dienstag, 1.7.  Hl. Valentin, Bischof von Rätien (DK), Hauptpatron d. Diözese Passau 
19:00 Julbach  Hl. Messe  
   

 
 
Mittwoch, 2.7.  Mariä Heimsuchung 
19:00 Seibersdorf  Hl. Messe  
   

 
 
Donnerstag, 3.7.  Hl. Thomas, Apostel 
18:30 Kirchdorf Rosenkranzgebet z. monatl. Gebetstag für geistliche Berufungen 
   in der Schlosskapelle Ritzing 
19:00 Kirchdorf  Hl. Messe in der Schlosskapelle in Ritzing  
   

 
 
Samstag, 5.7.  Hl. Antonius Maria Zaccaria, Priester 
  2:00 Kirchdorf  Beginn der Fußwallfahrt nach Altötting  
   in der Schlosskapelle Ritzing  
  8:30 Altötting Pilgermesse mit Orgel → für den ganzen Pfarrverband  
   in der Bruder-Konrad-Kirche 
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  Peterspfennig 
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Sonntag, 6.7.  14. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
vor der Hl. Messe Möglichkeit zur Krankenkommunion durch Herbert Simböck 
   - Anmeldung bitte im Pfarrverbandsbüro 
10:30 Julbach  Familiengottesdienst → für den ganzen Pfarrverband   
    musikalisch gestaltet vom Da Capo Chor 
   

anschl.  Pfarrfest am Rathausplatz Julbach 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Dienstag, 8.7.  Hl. Kilian, Bischof v. Würzburg und Gefährten 
19:00 Julbach  Hl. Messe  
   

 
Mittwoch, 9.7.  der 14. Woche im Jahreskreis 
19:00 Seibersdorf  Hl. Messe  
   

Donnerstag, 10.7.  Hl. Knud, König v. Dänemark, Hl. Erich, König v. Schweden 
19:00 Kirchdorf  Hl. Messe  
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Samstag, 12.7.  der 14. Woche im Jahreskreis 
19:00 Seibersdorf  Pfarrgottesdienst - Vorabendmesse 
   

Sonntag, 13.7.  15. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
10:15 Reit i. Winkl Bergmesse auf der Winklmoos-Alm  
   musikalisch gestaltet von den Kirchdorfer Musikanten 
   

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Dienstag, 15.7.  Hl. Bonaventura, Ordensmann, Bischof, Kirchenlehrer 
19:00 Julbach  Hl. Messe anschl. eucharistische Anbetung bis 20 Uhr  
   

 
Mittwoch, 16.7.  Gedenktag Unserer Lieben Frau a.d. Berge Karmel 
19:00 Seibersdorf  Hl. Messe  
   

 
 
Sonntag, 20.7.  16. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
  9:45 Seibersdorf  Feierlicher Pfarrgottesdienst zum Kirchenpatrozinium St. Jakobus  
   → für den ganzen Pfarrverband  
   musikalisch gestaltet von INNTAKT 
   

Pfarrbrief Pfarrverband Kirchdorf a. Inn | Gottesdienstordnung 
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Dienstag, 22.7.  Hl. Maria Magdalena 
19:00 Julbach  Hl. Messe  
   

 
Mittwoch, 23.7.  Hl. Birgitta v. Schweden, Ordensgründerin 
18:00 Kirchdorf Friedensrosenkranz in der Pfarrkirche 
19:00 Seibersdorf  Hl. Messe  
   

Donnerstag, 24.7.  Hl. Christophorus, Märtyrer in Kleinasien 
19:00 Kirchdorf  Hl. Messe  
   

 
Samstag, 26.7.  Hl. Joachim und Hl. Anna, Eltern der Gottesmutter Maria 
19:00 Julbach  Hl. Messe mit Orgel - Vorabendgottesdienst 
   

. 

Pfarrbrief Pfarrverband Kirchdorf a. Inn | Gottesdienstordnung 



11 

 
Sonntag, 27.7.  17. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
  8:30 Seibersdorf  Hl. Messe mit Orgel  
   

 
  9:45 Kirchdorf  Pfarrgottesdienst  
  

 
 
Dienstag, 29.7.  Hl. Martha von Betanien 
17:30 Kirchdorf  Abschlussandacht der Vorschulkinder  
19:00 Julbach  Hl. Messe  
   

 
Mittwoch, 30.7.  Hl. Petrus Chrysologus, Bischof u. hl. Batho, Glaubensbote 
19:00 Seibersdorf  Hl. Messe  
   

Donnerstag, 31.7.  Hl. Ignatius v. Loyola, Priester und Ordensgründer 
19:00 Kirchdorf  Hl. Messe anschl. eucharistische Anbetung bis 20 Uhr  
   

 
 
Sonntag, 3.8.  18. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
  9:45 Kirchdorf  Pfarrgottesdienst → für den ganzen Pfarrverband  
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Andrea Zinsberger 
aus Kirchdorf 

… ich - durch meine ehrenamtliche Tätigkeiten in 
verschiedenen Gremien der Pfarrei 

(Frauengemeinschaft, Fagott-Team, Eltern-Kind-
Gruppe) - mich sozial engagieren kann                         

für Jung und Alt. 

Rahmenschutzkonzept  
Pfarrkirchenstiftungen 

 

„Der Schutz vor sexualisierter Gewalt 
und das Wohlergehen von Kindern und 
Jugendlichen sowie schutz- und hilfe-
bedürftigen Erwachsenen hat in den 
Pfarrkirchenstiftungen größte Bedeu-
tung.“ 
Diesen Schutz fördern wir durch das 
sogenannte Rahmenschutzkonzept 
(RSK), welches ab sofort für alle Pfarr-
kirchenstiftungen im Bistum Passau 
Gültigkeit hat. Sie finden das RSK auf 
der Homepage unseres Pfarrverbandes 
www.pfarrverband-kirchdorf-am-

inn.bistum-passau.de  
oder als Aushang in den Pfarrkirchen 
des Pfarrverbandes. Nehmen Sie sich 
bitte Zeit, machen Sie sich mit den 
Inhalten vertraut und wenden Sie sich 
bei Fragen jederzeit gerne an das Pfarr-
team.  

Bergmesse  
noch Plätze frei 

 

Für die Fahrt zur Bergmesse am 13. 
Juli 2025 auf der Winklmoos-Alm sind 
im zweiten Bus noch Plätze frei. Bus-
kosten: 30,- € für Erwachsene, 25,- € 
für Kinder bis 12 Jahre. 
Wer den Buspreis noch nicht bezahlt 
hat, möge dies bitte umgehend tun. 
Entweder bar im Pfarrverbandsbüro 
oder per Überweisung an die Pfarrkir-
chenstiftung Kirchdorf a. Inn, IBAN 
DE21 7406 1813 0207 4012 64 bei der 
VR-Bank Rottal-Inn, Verwendungs-
zweck: Bergmesse 2025. 
Info für Selbstfahrer: Die Bergmesse 
auf der Alm beginnt um 10.15 Uhr. 
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Die 23 Julbacher Erstkommunionkinder 2025 

Die drei Seibersdorfer Erstkommunionkinder 2025 
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Die 29 Kirchdorfer Erstkommunionkinder 2025 
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Drei Kommunionfeiern 
im Pfarrverband 

 

In den drei Pfarreien Kirchdorf, Jul-
bach und Seibersdorf wurden nachei-
nander die feierlichen Erstkommunio-
nen gehalten. Die Mädchen und Buben 
begaben sich auf eine spannende 
Schatzsuche und folgten dabei bestän-
dig „Dem Geheimnis Jesu auf der 
Spur“. 
In drei feierlichen Gottesdiensten in 
den Pfarreien sind in Kirchdorf 29, in 
Julbach 23 und in Seibersdorf drei 
Kinder erstmals an den Tisch des 
Herrn gegangen. Andächtig folgten die 
Mädchen und Buben den Kreuzträgern 
und den Ministranten beim Einzug in 
die Kirchen, Pfarrer János Kovács 
schloss das Eintreffen ab. Gemeindere-
ferentin Martina Brummer begann das 
Ritual: „Endlich ist er da, dieser be-
sondere Tag, bei dem ihr in die Tisch-
gemeinschaft von Jesus aufgenommen 
werdet“. Pfarrer János Kovács nahm 
als nächstes den Kindern die Taufer-
neuerung ab. Eines der Kinder fragte 
bei der Begrüßung die Kirchenbesu-
cher: „Habt ihr unsere Fußspuren auf 
unserer Fotowand schon entdeckt? Wir 
wollten dem Geheimnis Jesu auf die 
Spur kommen. Heute sind wir ge-
spannt, was es mit dem Schatz von 
Jesus auf sich hat“. Zur Lesung wurde 
die Geschichte „Zeichen der Nähe“ 
von zwei Kindern und einer Erwachse-
nen vorgetragen. „Die Predigt“, sagte 
der Priester: “halten uns heute die 
Kommunionkinder selber“. Nun be-
schrieben die Kommunionkinder ihre 
Spurensuche mit Lupe. Erklärten Tauf-
kerze und Osterkerze, Brot und Wein, 
das Abendmahl-Bild, die Fußspuren, 
ein Holzherz, den Schlüssel zum Ta-
bernakel und schließlich eine Schatz-
kiste, um am Ende festzustellen, dass 

jeder für sich selber eine kleine Schatz-
kiste mit Jesus Christus in sich trägt. 
Brummer machte es spannend: „Der 
Herr Pfarrer wird mit uns jetzt den 
Schatz heben“. Er holte einen kleinen 
Kelch und eine Hostie hervor, die den 
„Leib Christi“ symbolisierten.  
„Ich bin der Weinstock, ihr seid die 
Reben“ erklang es vielstimmig bei der 
Gabenbereitung. Schließlich stellten 
sich alle Kinder im Altarraum im Kreis 
auf und Pfarrer János Kovács erteilte 
nach und nach die Erstkommunion, ein 
Schlückchen Wein gab es nur auf Ver-
langen. Nach dem Segen wandte sich 
die Gemeindereferentin an die Kinder: 
„Ab jetzt seid ihr aufgenommen an den 
Tisch und die Gemeinschaft Christi. 
Ich wünsche euch alles alles Gute“. 
Es folgte ein großes Dankeschön an 
die Tischgruppenleiterinnen für deren 
gute Ideen und die wunderbare Zusam-
menarbeit. Es waren dies in Julbach Mi-
chaela Bruckbauer, Michaela Rieger, Clau-
dia Braunsperger, Andrea Nußbaumer, Da-
niela Berglehner, Isabella Schacherbauer 
und Dominik Rohrer; in Kirchdorf Kerstin 
Grandl, Raphaela Mayer, Nicole Irber, Ste-
fanie Hausner, Tamara Friedl, Sabine Zierer, 
Sonja Schimpf, Christina Riedmeier, Nadja 
Seidel, Martina Scharl und Sabrina Schuster; 
in Seibersdorf Tamara Bründl, Ines Geier 
und Christiane Neuburger.  
„Unser ganzes Leben ist ein Weg. Wir dan-
ken dir, dass wir deinen Spuren folgen dür-
fen. Begleite und stärke uns unsere Schritte. 
Lass uns spüren, dass du bei uns bist und 
unser Freund“, damit schloss der Pfarrer den 
besonderen Gottesdienst, der in Julbach vom 
„Da-Capo-Chor“ begleitet wurde, in Kirch-
dorf vom „Kinder- und Jugendchor“ und in 
Seibersdorf vom Chor „Dorfspatzen“.  
Der jeweilige große („Feier“-)Tag 
wurde mit einer Dankandacht am 
Abend abgerundet.  

Alfons Jäger 
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Feierliche Maiandacht  
in Stadleck 

 

Am Freitag, den 9. Mai, versammelten 
sich rund 20 Gläubige an der Stadle-
cker Kapelle zur traditionellen Maian-
dacht. Die Kapelle, ein liebevoll ge-
pflegter Ort der Andacht, wird mit gro-
ßer Hingabe vom Mesner-Ehepaar Ma-
ria und Wolfgang Tappert betreut, das 
auch diese Maiandacht initiiert und 
organisiert hat.  
Zum feierlichen Beginn läutete die 
Glocke der Kapelle, worauf das Ge-
sangs-Quartett FloReJoSa mit dem 
Lied „Erhebt in vollen Chören“ die 
Maiandacht musikalisch eröffnete. Im 
Anschluss begrüßte Maria Tappert die 
Anwesenden und leitete gemeinsam 
mit ihnen das „Ave Maria“-Gebet ein. 
Ein besonderer musikalischer Höhe-
punkt war die ergreifend vorgetragene 
italienische Hymne „Signore delle 
Cime“, von Guiseppe De Marzi, das 
tief bewegte. Es folgten traditionelle 
Mariengebete und Marienlieder, die 
den besonderen Charakter des Marien-
monats Mai eindrucksvoll unterstri-
chen. 
Gemeinsam stimmten alle in das Lied 
„Groß sein lässt meine Seele den 
Herrn“ (GL-Nr. 895) ein. Es folgte zu 
Ehren Mariens, als Schutzfrau Bayerns, 
das Gebet „Maria Himmelskönigin, der 
Menschen treue Helferin“, das Hoff-
nung und Vertrauen in die Fürsprache 
der Gottesmutter ausdrückte. 
Zum feierlichen Abschluss der An-
dacht erklang als Kanon das 
„Magnificat“ (GL-Nr. 390). Dabei 
stimmten alle Anwesenden, die Besu-
cher, wie auch FloReJoSa, in den Lob-
gesang des Herrn ein: „Magnificat, 
magnificat, magnificat anima mea Do-

minum“, ins Deutsche übersetzt: 
„Meine Seele preist die Größe des 
Herrn“.  
Den Schlusssegen sprach Maria Tap-
pert mit folgenden Worten: 
„Auf die Fürsprache unserer Mutter 
Maria, die uns immer wieder beisteht 
in Freud und Leid, uns tröstet und Mut 
macht, segne und behüte uns und alle, 
die wir in unser Herz geschlossen ha-
ben, der allmächtige Gott.“ Amen. 
 

Pfarrer János Kovács, der die Andacht 
ursprünglich hätte leiten sollen, war 
aufgrund eines Trauerfalls in der Fami-
lie entschuldigt. Die Teilnehmer ge-
dachten seiner im Gebet. 

Andreas Fischer 
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50 Jahrfeier 
Seniorenclub Kirchdorf 

am 31. Mai 2025 
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Wann? Was? Wo? Wer lädt ein? 

Do 
26.06.25 

14:00 

Seniorenclub 
Spiele- und Unterhaltungs-

nachmittag 

Pfarrzentrum 
St. Konrad 
Kirchdorf 

Seniorenclub- 
Team 

So 
29.06.25 

10:30 

Pfarrfest Kirchdorf 
mit Musik, Kinderprogramm 

und Bücherflohmarkt 

Pfarrkirche/ 
Pfarrzentrum 

PGR, KV 
Kirchdorf 

Do 
03.07.25 
07:30/ 
07:35 

Seniorenclub 
Fahrt zu Wenatex, Salzburg 

anschl. Kutschenfahrt in           
St. Wolfgang 

Abfahrt: 
Inntalhof/ 
Pfarrhof 

Seniorenclub- 
Team 

Sa 
05.07.25 

02:00 

Fußwallfahrt 
nach Altötting 

Treffpunkt: 
Schlosskapelle 

Ritzing 

PGR, 
Pfarrverband 

Sa 
05.07.25 

05:45 

Radwallfahrt 
nach Altötting 

(zusammen mit Fußwallfahrt) 

Abfahrt: 
Pfarrzentrum 
St. Konrad 

Frauen- 
gemeinschaft 

Mariä Himmelfahrt 

Do 
10.07.25 

14:00 

Seniorenclub 
Spiele- und Unterhaltungs-

nachmittag 

Pfarrzentrum 
St. Konrad 
Kirchdorf 

Seniorenclub- 
Team 

Do 
10.07.25 

19:45 

Öffentliche 
PGR-Sitzung 

Pfarrzentrum 
St. Konrad 
Kirchdorf 

PGR 
Kirchdorf 

So 
13.07.25 

07:30 

Bergmesse auf der 
Winklmoos-Alm 

Abfahrt 
Pfarrhof 

Kirchdorf 
Pfarrverband 

Di 
15.07.25 

16:30 

Offener Kinder- und 
Jugendtreff 
für Kinder im 

Grundschulalter 

Pfarrzentrum 
St. Konrad 
Kirchdorf 

„Himmelfahrts- 
nasen“ 

Do 
24.07.25 

Seniorenclub 
Letzter Nachmittag 

vor der Sommerpause 

Pfarrzentrum 
St. Konrad 
Kirchdorf 

Seniorenclub- 
Team 
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Hans Sigl sorgt für die musikalische 
Unterhaltung, die Kindergartenkinder 
bereichern  das Programm mit einem 
Auftritt. Darüber hinaus gibt es ein 
Kinderprogramm mit der beliebten Rät-
selrally und die Bücherei bietet Bücher 
zu Flohmarktpreisen an. 
Ein Fest der Gemeinschaft und  Begeg-
nung soll unser Pfarrfest sein. Beson-
ders Neuzugezogene und Besucher aus 
dem gesamten Pfarrverband sind will-
kommen. 
Bei Regenwetter findet das Fest in der 
Stockschützenhalle statt. 

Wann? Was? Wo? Wer lädt ein? 

Sa 
05.07.25 

02:00 

Fußwallfahrt 
nach Altötting 

Treffpunkt: 
Schlosskapelle 

Ritzing 
Pfarrverband 

So 
06.07.25 

10:30 

Pfarrfest Julbach 
mit Rahmenprogramm 

Pfarrkirche/
Rathausplatz 

PGR, KV 
Julbach 

Mi 
09.07.25 

16:30 

Offener Kinder- und 
Jugendtreff 

für Kinder ab der 1. Klasse 
der Grundschule Julbach 

Pfarrheim 
Julbach 

„Bartholinis“ 

So 
13.07.25 

07:30 

Bergmesse auf der 
Winklmoos-Alm 

Abfahrt 
Pfarrhof 

Kirchdorf 
Pfarrverband 

Do 
17.07.25 

14:00 

Monatlicher Seniorentreff: 
Herzlich Willkommen 

zum geselligen Kaffeekränzchen 
Bei schlechtem Wetter in der 

Gaststube. 

Biergarten 
Kirchenwirt 

Julbach 

Seniorentreff- 
Team 

PGR und KV laden ein 
 

Pfarrfest in Julbach 
 

Am Sonntag, 6. Juli 2025 findet wieder 
das Pfarrfest in Julbach  statt. Es be-
ginnt mit dem Familiengottesdienst um 
10.30 Uhr. Anschließend Festbetrieb 
auf dem Rathausplatz,  rund um das 
Pfarrheim mit gemeinsamen Mittages-
sen.  
Über Kuchenspenden würden wir uns 
freuen! Für das Kuchenbüfett bitten wir 
um Selbstgebackenes. Die Kuchen 
können schon vor dem Gottesdienst im 
Pfarrheim abgegeben werden. 
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Hl. Erstkommunion 2025 
in Julbach 
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Muttertag 2025 
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Eleonore Traunspurger, Julbach, 87 Jahre 

Sammlung Kirchdorf Julbach Seibersdorf 

Erstkommunionopfer 
(Gabe der  

Erstkommunionkinder) 
218,33 € 152,50 € 45,- € 

Leopold Maximilian Wachtler, Kirchdorf 

Josef Sebastian Maierhofer, Kirchdorf 

Samuel Josef Maier, Julbach 

Leon Joel Polzer, Kirchdorf 

© Foto: N. Schwarz, GemeindebriefDruckerei.de 
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e-Mail: pfarramt.kirchdorf.inn@bistum-passau.de 

Adresse: 

Hauptstraße 1    

84375 Kirchdorf a. Inn 

Tel.: 0 85 71 - 23 32 

 

Max Mustermann 

Georg Exemplus 

Öffnungszeiten: 

Montag und Dienstag: 8 - 12 Uhr 

Donnerstag: 8 - 12 Uhr und 14 - 17 Uhr 

Pfarrsekretärinnen: 

Tanja Brodschelm, Maria Eller 

Pfarrer: János Kovács, Tel.: 0 85 71 - 23 32, im Notfall Handy: 0172 - 7031032  

Gemeindereferentin: Martina Brummer, Tel.: 0 85 71 - 92 33 90 

Verwaltungszentrum Simbach: Leiter Thomas Eiglsperger, Tel.: 0 85 71 - 92 50 11 1 
e-Mail: thomas.eiglsperger@bistum-passau.de 

 

Pfarrei Mariä Himmelfahrt Kirchdorf a. Inn 

Homepage: www.pfarrverband-kirchdorf-am-inn.bistum-passau.de 

Pfarrgemeinderat - Vorsitzender: Christoph Strohhammer, Tel.: 92 03 87 

Kirchenverwaltung - Kirchenpfleger: Jürgen Brodschelm, Tel.: 92 00 63 

Mesnerteam Pfarrkirche: Christoph Strohhammer, Tel.: 92 03 87 

Gemeindlicher Friedhof: Cornelia Schuster, Tel.: 91 20 - 18 

Pfarr– und Gemeindebücherei im Pfarrzentrum St. Konrad, Tel: 97 19 05: 

Öffnungszeiten:  

Sonntag, 9.30 bis 11.30 Uhr, Mittwoch, 17.00 bis 19.30 Uhr 

Homepage: www.pfarrei-julbach.de 

Pfarrgemeinderat - Vorsitzender: Thomas Saß, Tel.: 92 56 75 9 

Kirchenverwaltung - Kirchenpfleger: Karl-Heinz Schwemmer, Tel.: 44 66 

Mesnerteam Pfarrkirche: Ludwina Werkstetter, Tel.: 92 55 425 

Kirchlicher Friedhof: Ludwina Werkstetter, Tel.: 92 55 425 

Pfarr– und Gemeindebücherei im Pfarrheim: 

Öffnungszeiten:  

Montag, 17.00 bis 19.00 Uhr, Donnerstag, 8.30 bis 10.00 Uhr und 16.00 bis 18.00 Uhr 

Pfarrei St. Bartholomäus Julbach 

Expositur St. Jakobus d. Ältere Seibersdorf 

Homepage: www.expositur-seibersdorf.de 

Pfarrgemeinderat - Vorsitzende: Gerti Propstmeier, Tel.: 97 27 80 

Kirchenverwaltung - Kirchenpfleger: Benjamin Neuburger, Tel.: 22 94 

Mesnerteam Pfarrkirche: Kurt Eckardt, Tel.: 13 68 

Kirchlicher Friedhof: Kurt Eckardt, Tel.: 13 68 



© Repro und Gestaltung: Christoph Strohhammer 


